
Save the Date

www.bistum-hildesheim.de/friedensnagel

Die Aktion wird unterstützt von:

Bischof Dr. Heiner Wilmer SCJ 
mit Schmiedemeister Alfred 
Bullermann beim Schmieden 
eines Friedensnagels

Angaben zum Zahlungsempfänger

IBAN

BIC des Kreditinstituts

 Verwendungszweck

PLZ, Straße, Hausnummer

Angaben zum Kontoinhaber: Name, Vorname/Firma, Ort (max. 27 Stellen, keine Straßen- oder Postfachangaben)

IBAN        Prüfziffer    Bankleitzahl des Kontoinhabers                          Kontonummer

Betrag: Euro, Cent

Name und Sitz des beauftragten Kreditinstitutes BIC

Bitte geben Sie für die
Spendenbestätigung Ihren
Namen und Ihre Anschrift an.

SEPA-Überweisung/Zahlschein

FRIEDENSNAGEL

BISTUM HILDESHEIM 

B F S W D E 3 3 H A N

DE23 2512 0510 0001 4040 02

Zahlungsempfänger

Verwendungszweck

Auftraggeber/Einzahler (genaue Anschrift)

Datum

IBAN d. Auftraggebers

IBAN

BIC des Kreditinstituts

bei

(Quittung des Kreditinstituts bei Bareinzahlung)

Spende
Friedensnagel

DE23 2512 0510 0001 4040 02

B F S W D E 3 3 H A N

BANK FÜR SOZIALWIRTSCHAFT

Bistum Hildesheim

Für Überweisungen 
in Deutschland 
und in andere EU-/
EWR-Staaten in Euro.

Datum, Unterschrift                                 

D E

Spendenkonto
Bistum Hildesheim | Bank für Sozialwirtschaft
IBAN DE23 2512 0510 0001 4040 02
BIC BFSWDE33HAN
Stichwort: Friedensnagel

Spielerisch den 
Werkstoff Metall 
entdecken

„Schmieden ist Teil unserer Kultur“, 
sagt unter anderem die Deutsche 
UNESCO Kommission.
Schmiede- und Ideenkünstler  
Andreas Rimkus hat mit dem  
Labor ein Mitmach-Exponat  
kreiert, bei dem Kinder und  
Jugendliche sich handwerklich, 
spielerisch und künstlerisch mit 
dem Werkstoff  Metall auseinan-
dersetzen können.

www.ideenkunst.de

Melting Point   						   
Konferenz für architekturbezogene Metallgestaltung 	  
am 08. und 09. Mai 2020 
 
Inspirierende Designlösungen, fortschrittliche Konstruktionsprinzipien und 
außergewöhnliche Sichtweisen: All das bietet Melting Point – Konferenz für  
architekturbezogene Metallgestaltung der Fakultät Gestaltung der HAWK  
in Hildesheim. 
Im Programm finden sich Inspirationsquellen wie Vorträge und Podiums-
diskussionen sowie Workshops und Dialogräume. 
 
Eine begleitende Ausstellung präsentiert architekturbezogene und raum-
bildende Projekte aus unterschiedlichen Bereichen der angewandten Kunst.  
Aspekte, die dabei den ästhetischen Mehrwert bilden, werden zusätzlich  
beschrieben. 

www.hawk.de/melting-point

Die Melting Point Konferenz findet auf dem 
HAWK-Campus am Weinberg, Renatastraße 11  
in Hildesheim statt. 
 
Die Ausstellung ist vom 08. bis 10. Mai 2020  
täglich von 10:00 bis 18:00 Uhr geöffnet.

Foto: HAWK, Marius Maasewerd

Foto: Andreas Hartwich/bph

Foto: Alfred Bullermann

„Das Mobile Schmiedelabor“ ist eine fahrbare Skulptur in Form eines Ambosses 
und will Kinder und Jugendliche mit der Kunst und dem Handwerk des Schmiedens 
sowie seinen Möglichkeiten vertraut machen. Foto: Andreas Rimkus



Herzliche Einladung

zur Wohltätigkeitsaktion mit Schmiedemeister Alfred Bullermann und 
Bischof Dr. Heiner Wilmer SCJ am 10. Mai 2020 zwischen 11.00 und 
17.30 Uhr auf dem Domhof.
Mit Feuer und Flamme wollen sich Schmiedemeister Alfred Bullermann 
und der Hildesheimer Bischof Dr. Heiner Wilmer SCJ für den guten 
Zweck einsetzen. Schmieden für den Frieden heißt die von Bullermann 
sowie seinen Mitstreitern Tom Carstens und Heinz Hoenig vor einigen 
Jahren ins Leben gerufene Aktion, die das Ziel hat, mit dem Verkauf von 
handgeschmiedeten Friedensnägeln hilfsbedürftige Menschen oder  
gemeinnützige Gesellschaften am Veranstaltungsort zu unterstützen.
Vor dem Dom werden Schmiedemeister Bullermann und weitere 
Schmiede mit der Unterstützung von Bischof Wilmer mit Feuer,  
Hammer und Amboss Friedensnägel aus glühendem Eisen formen.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und auf Ihre Unterstützung.  
Setzen auch Sie ein Zeichen für den Weltfrieden!

Frieden schmieden

Jeder Friedensnagel wird ein Unikat sein, mit der Prägung 
einer Friedenstaube versehen und mit einem Zertifikat 
ausgestattet. Die Nägel sollen den Zusammenhalt  
zwischen den Schmieden untereinander und zwischen 
allen Menschen symbolisieren.
Schon heute können Sie sich mit Ihrer Spende ab 100 Euro 
Ihren Nagel vormerken lassen,  der dann am 10. Mai 2020 
extra für Sie geschmiedet wird. Wenn Sie mögen, können 
Sie dann auch selbst Hand (bzw. Hammer) anlegen.

Ansprechpartnerin: Dr. Petra Meschede 
T. 05121 307823  |  petra.meschede@bistum-hildesheim.de

Frieden spenden

Der Erlös aus dem Verkauf der Friedensnägel auf dem Domhof 
kommt der Arbeit des Sozialdienstes katholischer Frauen e. V.  
Hildesheim zu Gute. Der Frauen- und Fachverband hilft Frauen  
und Familien, insbesondere denjenigen mit Fluchterfahrungen, 
sich in der Stadt und in der Gesellschaft zurechtzufinden.
Die Unterstützung reicht von Beratung und Begleitung für 
Schwangere und Familien über konkrete intensive Hilfeleistungen 
für Einzelne bis zu Gruppenangeboten und Kursen für Schwangere 
und Mütter mit Kindern. So werden Hilfen beim Knüpfen sozialer 
Kontakte gegeben, Netzwerke aufgebaut und Fördermöglichkeiten 
für die Kinder in den Blick genommen.
Die Arbeit dient der Armutsprävention und soll die Selbsthilfe- 
kräfte der Mütter und Kinder stärken.

Weitere Informationen unter www.skf-hildesheim.de

Schauspieler Heinz Hoenig 
mit den Schmiedemeistern 
Tom Carstens aus Degerndorf 
und Alfred Bullermann aus 
Friesoythe  

Manifest

Die Schmiedeaktion Schmieden für den Frieden wurde 2015 
vom Dipl.-Designer und Schmiedemeister Alfred Bullermann 
aus Friesoythe zusammen mit dem Schauspieler Heinz Hoenig 
und dem Schmiedemeister Tom Carstens aus Degerndorf am 
Starnberger See ins Leben gerufen – in der festen Überzeugung, 
dass etwas für den Weltfrieden getan werden müsse.  
Schmiede aus der ganzen Welt haben sich in den vergangenen 
Jahren an dem Projekt beteiligt und Friedensnägel geschmiedet. 
Der Erlös kam zahlreichen caritativen Projekten zugute.

www.schmiedenfuerdenfrieden.de
Dipl.-Designer und Schmiede-
meister Alfred Bullermann  
aus Friesoythe

Fotos: Alfred Bullermann

Foto: Alfred Bullermann

Foto: Alfred Bullermann

Foto: stock.adobe.com/michaeljung


